
• 1. Tag: Wien–Heidelberg. 

Fahrt Wien–Passau–Nürnberg nach Heidel-

berg. 790 km. Spaziergang auf dem Philoso-

phenweg mit schönen Ausblicken auf die Alt-

stadt von Heidelberg. Hotel Ambiente***.

• 2. Tag: Heidelberg. 

Der Kaiserdom von Speyer fas-

ziniert vor allem durch die

Krypta, die 8 Kaisern und

Königen als Grablege diente.

In Bruchsal sehen wir das

Residenzschloß der Fürstbi-

schöfe von Speyer. Die vorzüg-

lich erhaltene Klosteranlage

Maulbronn, 1147, präsentiert eine typische

Zisterzienserabtei. 200 km. 

• 3. Tag: Heidelberg. 

Die alte Hauptstadt des Burgunderreiches,

Worms, ist berühmt für den Dom, eine dop-

pelchörige Pfeilerbasilika. Die Torhalle der

ehemaligen Benediktinerabtei in Lorsch ist

ein typisch karolingisches Bauwerk, Hep-

penheim ist eine schöne Renaissancestadt.

Heidelberg besitzt eine der ältesten Univer-

sitäten Deutschlands. Das Schloß, seit dem

pfälzischen Erbfolgekrieg Ruine, ist ein

Juwel der deutschen Renaissance. 170 km. 

• 4. Tag: Heidelberg–Wiesbaden. 

Der dritte große Kaiserdom befindet sich in

Mainz. Zwei schöne Kirchen erleben wir im

Zisterzienser-Reformkloster Eberbach aus

dem 12./14. Jh. und mit der Pfarrkirche von

Kiedrich aus dem 14.Jh. Rundgang in Wies-

baden: Marktkirche, Rathaus, Kurpark. 

200 km. Hotel Ramada***.

• 5. Tag: Wiesbaden–Koblenz. 

In Wiesbaden besteigen wir fakultativ das

Schiff und erleben die romantischen Burgen

und Schlösser vom Rhein aus: Rüdesheim,

Bingen, St. Goar, Boppard und Weinhänge

ziehen an uns vorbei. In Koblenz verlassen

wir das Schiff und sehen die schon 817

erwähnte St.-Kastor-Kirche und die Liebfrau-

enkirche. Hotel Mercure***. 95 km.

§ R h e i n l a n d

• 6. Tag: Koblenz. 

Das antike Erbe Deutschlands ist Trier.

Neben den römischen Zeugnissen (Aula Pala-

tina, Porta Nigra, Thermen, Amphitheater)

besuchen wir das Landesmuseum, Dom und

Liebfrauenkirche. Rückfahrt über die romanti-

sche Mosel-Weinstraße. 320 km. 

• 7. Tag: Koblenz–Köln. 

Ein großartiges Beispiel der Romanik ist die

Abteikirche von Maria Laach. Ein Meisterwerk

der Plastik ist das Hochgrab des Stifters, Pfalz-

graf Heinrichs II. Das Wahrzeichen der Stadt

Köln ist der gotische Dom mit mehr als 600

Jahren Bauzeit. Das Römisch-Germanische

Museum genießt Weltruf mit wertvollen Expona-

ten: Dionysos-Mosaik und Grabmal des Pobli-

cius. 210 km. Hotel Thomas***.

• 8. Tag: Köln. 

Aachen war Lieblingspfalz Karls des

Großen. Das großartige Münster

besteht aus dem karolingischen

Oktogon und der 1414 vollendeten

Chorhalle und birgt den weltberühm-

ten „Karlsschrein“. Die Aachener

Schatzkammer hat Schätze von uner-

meßlichem Wert. In Köln besuchen

wir einige der romanischen Kirchen der Stadt,

wie St. Pantaleon oder St. Aposteln. 250 km.

• 9. Tag: Köln–Würzburg. 

Der Dom von Limburg/Lahn mit der „Stauro-

thek“ besitzt ein einmaliges Reliquiar aus dem

10. Jh. Im Dom zu Würzburg sehen wir Grab-

mäler von Tilman Riemenschneider, die Kanzel

von 1610 und die Krypta, das Grab Walthers von

der Vogelweide, die Residenz, die alte Main-

brücke und die Feste Marienberg. Hotel Mari-

tim***. 300 km. 

• 10. Tag: Würzburg–Wien. 

In Regensburg spazieren wir zum Abschluß

durch die Altstadt zum herrlichen Dom mit

seinen Kostbarkeiten. Heimfahrt nach Wien.

650 km.

Die romanischen
Kaiserdome als Krö-

nungskirchen der
Herrscher  des
„Heiligen Römi-
schen Reiches

Deutscher Nation“
konkurierten mit der Kurienmacht des
Papsttums. Die antike Reichsidee der
Einheit aller Kulturvölker des Römi-
schen Imperiums wurde im 8. Jh. wie-
der aufgegriffen und auf die Einheit
aller christlichen Völker übertragen mit
dem Kaiser als Statthalter Gottes. Karl
der Große als König der Franken wur-
de 800 vom Papst als erster Herrscher
zum Kaiser des Imperium Christianum
gekrönt, mit der Kaiserkrönung Otto
des Großen 962 wurde das Kaisertum
auf die Deutschen übertragen. Damit
war der Hegemonieanspruch des Kai-
sers gegenüber dem Papst innerhalb
des Christentums vorgegeben. Das
Aufkommen des souveränen National-
staates ab der Renaissance stellte sich
der Reichsidee entgegen, diese blieb
jedoch bis 1806 erhalten bis Napoleon
die deutsche Reichsherrschaft stürzte.

Die großen
deutschen 
Kaiserdome

10 Tage Bus, Halbpension

Termin: Fr 17. 09. - So 26. 09.2010

Pauschalpreis: ™ 1.970
Einbettzimmer ™ 340
Leistungen: 
Rundreise in klimatisiertem Bus, Nächtigung
in Hotels*** (Du/WC), Halbpension, alle
Besichtigungen lt. Programm (ohne Eintritts-
geb.), Reiseliteratur, qualifiz. Reiseführung.

Teilnehmerzahl: min. 12/max. 25 Personen

38

Leitung: Jens Friedrich, Geschichte; u.a.

Der Dom zu Speyer
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